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ÑÅÐÃÈÅÂ ÏÎÑÀÄ ÓÐÎÊ 7

Îáúÿâëˆíèå íà ˜ëèöå â Ñàð‚òîâå

Peter und Ljudmila fahren vom Jaroslawler Bahnhof aus mit dem Zug nach
Sergijew Possad. Unterwegs steigt Ljudmila aus, sie hat einige Dinge in Sofrino
zu erledigen. Peter muss allein weiterfahren.

Sie treffen sich zum Mittagessen wieder. Auf dem Rückweg macht Peter
Ljudmila einen Heiratsantrag, aber er erhält keine Antwort.

Unterdessen versucht der typische Ausländer die Umbenennungen der
russischen Städte zu verstehen. Er hat auch Probleme mit dem Nachtzug nach
Moskau.

In dieser Lektion werden Sie Folgendes lernen:
die Verben der Bewegung "gehen" und "fahren" mit ihrer bestimmten und

unbestimmten Form und mit verschiedenen Vorsilben
das Relativpronomen êîò‹ðûé "welcher" und wie es gebraucht wird
den Genitiv Plural der Adjektive
wie man einen Vorschlag/Heiratsantrag macht

Der landeskundliche Teil informiert Sie über Sergijew Possad und über
russische Städtenamen.

Im Hörteil versucht Ljudmila, ein Zugticket zu kaufen

Der Lesetext befasst sich mit der russischen Eisenbahn.

Das Arbeitsbuch enthält 18 zusätzliche Übungen zu dieser Lektion, einschließlich eines
Gesprächs mit Mischa über eine Reise nach Moskau und einer Unterhaltung über Sofrino.

Die CD-ROM Ruslan 2, Lektion 7 umfasst 31 interaktive Übungen mit Ton, darunter auch
Videoübungen.
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ÄÈÀËÎÃÈ ÓÐÎÊ 7

55

Íà ßðîñë‚âñêîì âîêç‚ëå â Ìîñêâˆ
Ëþäì‰ëà: Óæˆ ï‹çäíî, ñêîðˆå. Ï‹åçä îòïðàâëµåòñÿ ÷ˆðåç ïÿòí‚äöàòü

ìèí˜ò. Ñêîðˆå, êóï‰òå áèëˆòû, à ÿ åù¸ ðàç ïîñìîòðƒ ðàñïèñ‚íèå.
Ï‰òåð: ß óæˆ ïîñìîòðˆë ðàñïèñ‚íèå. Íàì ë˜÷øå ˆõàòü ï‹åçäîì, êîò‹ðûé

èä¸ò â Àëåêñ‚íäðîâ.
Ëþäì‰ëà: ß íå ï‹ìíþ, ¬òîò ï‹åçä îñòàí‚âëèâàåòñÿ â Ñ‹ôðèíî?
Ï‰òåð: Âñå ïîåçä‚ îñòàí‚âëèâàþòñÿ â Ñ‹ôðèíî. À ïî÷åì˜ âû

ñïð‚øèâàåòå?
Ëþäì‰ëà: Ë‚äíî, èä‰òå çà áèëˆòàìè, à ÿ ïîéä˜ óçí‚òü, ñ êàê‹é ïëàòô‹ðìû

îòõ‹äèò íàø ï‹åçä.
Â ýëåêòð‰÷êå
Ëþäì‰ëà: Ï‰òåð, ÿ â›éäó â Ñ‹ôðèíî, ë‚äíî? Ó ìåíµ òàì äåë‚. Âû ì‹æåòå

ïîˆõàòü â Çàã‹ðñê îä‰í.
Ï‰òåð: Íî êàê æå òàê...??
Ëþäì‰ëà: ß ïðèˆäó â Çàã‹ðñê ïîï‹çæå. À âû, êîãä‚ ïðèˆäåòå â Çàã‹ðñê,

èä‰òå â ìîíàñò›ðü.
Ï‰òåð: Íî ÿ â Çàã‹ðñê íè ð‚çó íå ˆçäèë. ß íå çí‚þ, êàê ïðîéò‰

ê ìîíàñòûðƒ.
Ëþäì‰ëà: Îò âîêç‚ëà á˜äåò â‰äíî. Êàê â›éäåòå èç ï‹åçäà, âû óâ‰äèòå

âäàë‰ êóïîë‚. Ýòî ò‹ëüêî ìèí˜ò ïÿòí‚äöàòü ïåøê‹ì. Ìû
âñòðˆòèìñÿ íà òåððèò‹ðèè ìîíàñòûðµ, ‹êîëî ôîíò‚íà, â äâà ÷àñ‚,
è ïîéä¸ì â ðåñòîð‚í ïîîáˆäàòü. À âîò è Ñ‹ôðèíî!
Á›ñòðî äîˆõàëè, ïð‚âäà?! Ìíå ïîð‚ âûõîä‰òü! Ïîê‚!

Ï‰òåð: Îõ, óæ ¬òè æˆíùèíû!
Íà îáð‚òíîì ïóò‰
Ëþäì‰ëà: Ï‰òåð, à ðàññêàæ‰òå, ÷òî âû äˆëàëè â Çàã‹ðñêå áåç ìåíµ.
Ï‰òåð: Ìíå ïîâåçë‹. Êàê ò‹ëüêî ÿ ñîø¸ë ñ ï‹åçäà, ÿ óâ‰äåë ãð˜ïïó

àìåðèê‚íñêèõ òóð‰ñòîâ. Îí‰, êîíˆ÷íî, ò‹æå øëè â ìîíàñò›ðü,
è ÿ ïîø¸ë çà í‰ìè. ß õîä‰ë ïî ìîíàñòûðƒ, çàø¸ë â öˆðêîâü...,
à ïîò‹ì ÿ ïîø¸ë â ìóçˆé. Á›ëî ‹÷åíü êðàñ‰âî, íî áåç âàñ á›ëî
ñê˜÷íî... À çà÷ˆì âû â›øëè â Ñ‹ôðèíî?

Ëþäì‰ëà: Ó ìåíµ òàì á›ëè äåë‚. À âàì ïîíð‚âèëîñü â Çàã‹ðñêå?
Ï‰òåð: Íó, êîíˆ÷íî! Î÷åíü ïîíð‚âèëîñü! ... Ëƒäà, çäåñü ‹÷åíü ìí‹ãî

íàð‹äó. ß õî÷˜ ñ â‚ìè ïîãîâîð‰òü. Äàâ‚éòå â›éäåì íà ñëˆäóþùåé
îñòàí‹âêå, ïîãóëµåì, ïîãîâîð‰ì, à ïîò‹ì ïîˆäåì íà ñëˆäóþùåì
ï‹åçäå.

Ëþäì‰ëà: Õîðîø‹, ˆñëè õîò‰òå. Ïîã‹äà õîð‹øàÿ, è ïîåçä‚ õ‹äÿò
ê‚æäûé ÷àñ.

Íà ñò‚íöèè. Ï‰òåð äˆëàåò ïðåäëîæˆíèå
Ï‰òåð: Ëþäì‰ëà, ÿ íå çí‚þ, êàê ¬òî ñêàç‚òü. Á˜äüòå ìîˆé æåí‹é...
Ëþäì‰ëà: ×òî???!
Ï‰òåð: Âîò ¬òî êîëüö‹ ÿ êóï‰ë äëÿ âàñ, ñìîòð‰òå...
Ëþäì‰ëà: Á‹æå ìîé! Îí‹ ‹÷åíü êðàñ‰âîå. Ï‰òåð, âîò èä¸ò ï‹åçä.

Äàâ‚éòå, ïîˆäåì. Ñêîðˆå...
Ï‰òåð: ß âàñ òàê ëþáëƒ...
Ëþäì‰ëà: Ï‰òåð, ÿ íå çí‚þ. Í‚äî ïîä˜ìàòü. Êîëüö‹ ìíå íð‚âèòñÿ.

Äàâ‚éòå ïîˆäåì!
Ï‰òåð: Íó, êîíˆ÷íî, êîíˆ÷íî, ÿ ïîíèì‚þ... ß íàäˆþñü...
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Òèï‰÷íûé èíîñòð‚íåö ñïð‚øèâàåò î Çàã‹ðñêå
Èíîñòð‚íåö: ß íå ï‹íÿë, êàê íàçûâ‚åòñÿ ¬òîò ã‹ðîä,

Ñˆðãèåâ Ïîñ‚ä ‰ëè Çàã‹ðñê?
Ýêñêóðñîâ‹ä: Ð‚íüøå îí íàçûâ‚ëñÿ Çàã‹ðñê, à òåïˆðü ¬òî Ñˆðãèåâ Ïîñ‚ä.
Èíîñòð‚íåö: Çí‚÷èò, êàê Ëåíèíãð‚ä è Ñàíêò-Ïåòåðá˜ðã?
Ýêñêóðñîâ‹ä: Äà, è Ñàì‚ðà ð‚íüøå áûë‚ Ê˜éáûøåâ, Âîëãîãð‚ä áûë

Ñòàëèíãð‚ä. Ìí‹ãî ãîðîä‹â ïåðåèìåíîâ‚ëè.
Èíîñòð‚íåö: Ïîíµòíî. Ñïàñ‰áî.

Òèï‰÷íûé èíîñòð‚íåö ˆäåò íî÷í›ì ï‹åçäîì â Ìîñêâ˜
Èíîñòð‚íåö: Ñêàæ‰òå, çäåñü ‹÷åíü æ‚ðêî. Ì‹æíî îòêð›òü îêí‹?
Ïðîâîäí‰öà: Ê ñîæàëˆíèþ, íåò.
Èíîñòð‚íåö: À ïî÷åì˜?
Ïðîâîäí‰öà: Îêíà çàêð›òû í‚ çèìó.
Èíîñòð‚íåö: Íî óæˆ èƒíü, è òð‰äöàòü ãð‚äóñîâ.
Ïðîâîäí‰öà: Äà. À ÷òî äˆëàòü?
Ï‚óçà
Èíîñòð‚íåö: Ñêàæ‰òå, ïîæ‚ëóéñòà, êîãä‚ ìû á˜äåì â Ìîñêâˆ?
Ïðîâîäí‰öà: Â øåñòü òð‰äöàòü. À òóàëˆòû çàêðûâ‚þòñÿ â ïÿòü.
Èíîñòð‚íåö: ×òî?
Ïðîâîäí‰öà: Òóàëˆòû çàêðûâ‚þòñÿ â ïÿòü ÷àñ‹â óòð‚. Ñàíèò‚ðíàÿ

ç‹íà ã‹ðîäà Ìîñêâ›. Âû á˜äåòå ÷àé?
Èíîñòð‚íåö: Íåò, ñïàñ‰áî.
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oòïpaâëµòücÿ abfahren
     / oòïp‚âèòücÿ
êîò‹ðûé welcher

(siehe Grammatik)
ocòaí‚âëèâaòücÿ anhalten, verweilen
     / ocòaíoâ‰òücÿ
óçíaâ‚òü / óçí‚òü herausfinden,

sich erkundigen
ïëaòô‹pìa Bahnsteig
oòxoä‰òü / oòoéò‰ abfahren
âûxoä‰òü / â›éòè aussteigen
ïoï‹çæe ein bisschen später
ìoíacò›pü (m.) Kloster
íè p‚çó niemals
ˆçäèòü fahren (uv.)
                     (regelmäßig mit Transportmitteln)
â‰äeòü / ó- sehen
âäaë‰ in der Ferne
ê˜ïîë Kuppel
òeppèò‹pèÿ Territorium
á›còpo schnell
ïîð‚ es ist Zeit
æˆíùèía Frau
oáp‚òíûé Rück-
ïóòü (m.) Reise, Gleis

(siehe Grammatik   )
ìíe ïoâeçë‹ ich hatte Glück

öˆpêoâü (f.) Kirche
cê˜÷ío langweilig

(ausgesprochen: skuschna)
íp‚âèòücÿ / ïî- gefallen
Âaì ïoíp‚âèëocü? Hat es Ihnen

(euch) gefallen?
ocòaí‹âêa Haltestelle
ãóëµòü / ïî- spazieren gehen
ïðåäëîæˆíèå ! Vorschlag
Á˜äüòå! Werden/seien Sie!
Á‹æå ìîé! Mein Gott!
íàäˆÿòüñÿ hoffen
íàçûâ‚òüñÿ heißen, genannt werden
çí‚÷èò das heißt

alltså
ïåðåèìåíîâ‚òü (v) umbenennen
ê ñîæàëˆíèþ leider
í‚ çèìó für den Winter
çàêðûâ‚òüñÿ / geschlossen werden
    çàêð›òüñÿ
ñàíèò‚ðíûé sanitär
ç‹íà Zone

Âû á˜äüòå ÷àé? Âû á˜äüòå ÷àé ïèòü?
(umgangssprachlich)
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ÃÐÀÌÌÀÒÈÊÀ

Die Verben der Bewegung
Einigen deutschen Verben der Bewegung (z.B. gehen und fahren) entsprechen im
Russischen je zwei Verben, die aber trotz gleichen Aspekts (unvollendeter Aspekt)
nicht beliebig verwendet werden können.  Bei diesen Verben unterscheidet man
zwischen der bestimmten und der unbestimmten Form, z.B.:

gehen - õîä‰òü (unbestimmt);  èäò‰ (bestimmt)
fahren - ˆçäèòü (unbestimmt);  ˆõàòü (bestimmt)

Die bestimmte Form wird bei einmaliger, aber nicht abgeschlossener Bewegung in
eine Richtung verwendet, z.B.:

Êóäà òû èä¸øü? Wohin gehst du?
ß èä˜ íà ï‹÷òó. Ich gehe auf die Post.
Ýòîò àâò‹áóñ èä¸ò â öåíòð? Fährt dieser Bus ins Zentrum?

Die unbestimmte Form wird verwendet:
- bei einer Bewegung ohne bestimmtes Ziel, in mehreren Richtungen

Îí õ‹äèò ïî ê‹ìíàòå è äèêò˜åò. Er läuft im Zimmer umher und diktiert.
- bei sich wiederholenden (gewohnheitsmäßigen) Handlungen/Bewegungen

Îí õ‹äèò â øê‹ëó. Er geht in die Schule.
ß õîæ˜ íà ï‹÷òó ê‚æäûé äåíü. Ich gehe jeden Tag auf die Post.
Îí‚ ÷‚ñòî ˆçäèò â Ñ‹ôðèíî. Sie fährt oft nach Sofrino.
Ïîåçä‚ õ‹äÿò ê‚æäûé ÷àñ. Die Züge fahren stündlich.

- bei einmaliger Bewegung in zwei Richtungen - hin und zurück
(nur im Präteritum möglich)
ß òóä‚ íèêîãä‚ íå ˆçäèë. Ich bin noch nie dorthin gefahren.
Â÷åð‚ îí‚ õîä‰ëà ê âðà÷˜ Gestern ist sie zum Arzt gegangen.

Durch Anfügen einer Vorsilbe entstehen aus den (immer unvollendeten) Verben
der Bewegung neue Aspektpaare mit neuer Bedeutung.
îò- îòõîä‰òü / îòîéò‰   - weggehen

îòúåçæ‚òü / îòúˆõàòü   - wegfahren, abfahren
â- âõîä‰òü / âîéò‰   - hineingehen

âúåçæ‚òü / âúˆõàòü   - hineinfahren
âû- âûõîä‰òü / â›éòè   - herausgehen, aussteigen

âûåçæ‚òü / â›åõàòü   - herausfahren
ïðè- ïðèõîä‰òü / ïðèéò‰   - ankommen (zu Fuß)

ïðèåçæ‚òü / ïðèˆõàòü   - ankommen (mit Transportmittel)
äî- äîõîä‰òü / äîéò‰   - erreichen, gelangen (zu Fuß)

äîåçæ‚òü / äîˆõàòü   - erreichen, gelangen (mit Transportmittel)
ñ- ñõîä‰òü / ñîéò‰   - hinuntergehen, verlassen, aussteigen

ñúåçæ‚òü / ñúˆõàòü   - herunter fahren
çà- çàõîä‰òü / çàéò‰   - besuchen, vorbeikommen (zu Fuß)

çàåçæ‚òü / çàˆõàòü   - besuchen (mit Transportmittel)
Ï‹åçä îòõ‹äèò. Der Zug fährt ab.
ß â›éäó â Ñ‹ôðèíî. Ich steige in Sofrino aus.
ß ïðèˆäó â Çàã‹ðñê. Ich komme nach Sagorsk (gefahren).
Ìû á›ñòðî äîˆõàëè. Wir sind schnell angelangt.
ß ñîø¸ë ñ ï‹åçäà. Ich stieg aus dem Zug aus.

Weitere Vorsilben:
ïåðå-  hinüber, über  /  ïðî- durch, hindurch, vorbei  /  ó-  weg, fort
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ï‹åçä, êîò‹ðûé èä¸ò â Àëåêñ‚íäðîâ
-  Der Zug, welcher nach Alexandrow fährt

êîò‹ðûé bedeutet "welcher". Es wird verwendet, um zwei Satzhälften zu verbinden und
wird wie ein Adjektiv dekliniert.

äîì, â êîò‹ðîì ÿ æèâ˜ -    das Haus, in dem ich wohne
äˆâóøêà, êîò‹ðóþ ÿ ëþáëƒ -    das Mädchen, das ich liebe
ïˆñíè, êîò‹ðûå îí ïåë. -    die Lieder, die er gesungen hat

Èä‰òå çà áèëˆòàìè!    Holen Sie (holt) die Tickets!
èäò‰ / ïîéò‰ çà (mit Instrumental) bedeutet "etwas holen".
Die Präposition çà (mit Instrumental) kann auch "hinter" bedeuten.

Îí ñòî‰ò çà ìíîé. Er steht hinter mir.
ß ïîø¸ë çà âîä‹é. Ich bin Brot holen gegangen.

In Lektion 10 finden Sie weitere Präpositionen, die den Instrumental verlangen.

ìèí˜ò ïÿòí‚äöàòü  -  ca. 15 Minuten
Für ungefähre Maß- oder Zeitangaben verändern Sie die Wortstellung: Die
Zahlenangabe folgt nach dem Substantiv.

ìèí˜ò ïÿòí‚äöàòü - ungefähr 15 Minuten
÷àñ‹â â ïÿòü - ungefähr um 5.00 Uhr
ëåò äâàäö‚òü íàç‚ä - vor ca. 20 Jahren

Ãð˜ïïà àìåðèê‚íñêèõ òóð‰ñòîâ  -  eine Gruppe amerikanischer Touristen
Das ist das erste Beispiel für den Genitiv Plural der Adjektive in den Dialogen.
Die Endung lautet -ûõ oder -èõ (siehe Schreibregeln Seite 141). Beispiele:

ïåð‰îä “áˆëûõ íî÷ˆé” -      die Zeit der weißen Nächte
20 êâàäð‚òíûõ êèëîìˆòðîâ -      20 Quadratkilometer
ìí‹ãî èíîñòð‚ííûõ ãîñòˆé -      viele ausländische Touristen
íåò õîð‹øèõ íîâîñòˆé -      keine guten Nachrichten

Íà îáð‚òíîì ïóò‰  -  auf dem Rückweg
ïóòü - ist ein unregelmäßig dekliniertes Substantiv, es folgt einem eigenen
Deklinationsmuster. Obwohl es männlich ist, scheinen drei Singular-Endungen weiblich
zu sein! Singular Plural Singular Plural

N. ïóòü ïóò‰ A. ïóòü ïóò‰
G. ïóò‰ ïóòˆé I. ïóò¸ì ïóòµìè
D. ïóò‰ ïóòµì L. ïóò‰ ïóòµõ

Á˜äüòå ìîˆé æåí‹é!    Werden/Seien Sie meine Frau!
Das ist der Imperativ von áûòü, gefolgt vom Instrumental.

Á‹æå ìîé!     Mein Gott!
Das ist ein Beispiel für den alten Vokativ, der nicht mehr gebräuchlich ist, außer bei
einigen Ausrufen und umgangssprachlich in der Familie oder unter Freunden.
(siehe Ruslan 3, Lektion 10).   Das Wort für "Gott" ist áîã.

Îêíà çàêð›òû í‚ çèìó.    Die Fenster sind im (für den) Winter geschlossen.
In manchen festen Wendungen verschiebt sich die Betonung auf die Präposition.
In diesem Beispiel wird nur die Präposition í‚ betont, beide Silben des Wortes çèìó
sind unbetont.
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1. Â›áåðèòå îòâˆò
à. Êòî êóï‰ë áèëˆòû?          Ï‰òåð / Ëþäì‰ëà
á. Èõ ï‹åçä îñòàí‚âëèâàëñÿ â Ñ‹ôðèíî? Äà / Íåò
â. Ï‰òåð è Ëþäì‰ëà ïîˆõàëè â Ñˆðãèåâ Ïîñ‚ä âìˆñòå? Äà / Íåò
ã. Ìîíàñò›ðü äàëåê‹ îò âîêç‚ëà? Äà / Íåò
ä. Îí‰ âñòðˆòèëèñü â ðåñòîð‚íå? Äà / Íåò
å. Êîëüö‹ ïîíð‚âèëîñü Ëþäì‰ëå? Äà / Íåò
æ. Ï‰òåð ëƒáèò Ëþäì‰ëó? Äà / Íåò
ç. Îí‚ ëƒáèò åã‹?   Äà / Íåò / Ìû íå çí‚åì

2. Âïèø‰òå ïðîï˜ùåííûå ãëàã‹ëû
Ëþäì‰ëà ________, ÷òî èõ ï‹åçä ________ ñ ïµòîé ïëàòô‹ðìû.
Ëþäì‰ëà ________ èç ï‹åçäà â Ñ‹ôðèíî, ïîòîì˜ ÷òî ó íå¸ òàì
________  äåë‚. Ï‰òåð ________ â Ñˆðãèåâ Ïîñ‚ä îä‰í.
Îí íå ________, êàê ________ â ìîíàñò›ðü.

á›ëè - îòõ‹äèò - ïîˆõàë - óçí‚ëà - çíàë - â›øëà - ïðîéò‰

Êîãä‚ Ï‰òåð ______ èç ï‹åçäà, îí _________ âäàë‰ êóïîë‚
ìîíàñòûðµ. Íà âîêç‚ëå ________ ãð˜ïïà àìåðèê‚íñêèõ òóð‰ñòîâ.
Îí‰ ò‹æå _______ â  ìîíàñò›ðü, è Ï‰òåð _______ çà í‰ìè.
Â ìîíàñòûðˆ îí _______ öˆðêîâü è ìóçˆé. Â äâà ÷àñ‚ Ëþäì‰ëà è
Ï‰òåð _______ ‹êîëî ôîíò‚íà è _______ â ðåñòîð‚í îáˆäàòü.

âñòðˆòèëèñü - ïîø¸ë - ïîñìîòðˆë - øëè  - óâ‰äåë - áûë‚
      â›øåë - ïîøë‰

3. Âïèø‰òå ïð‚âèëüíóþ ô‹ðìó ñë‹âà “êîò‹ðûé”
à. Èâ‚í è Ëþäì‰ëà ˆõàëè íà ï‹åçäå, _____________ èä¸ò â Àëåêñ‚íäðîâ.
á. Òóð‰ñòû, _____________ øëè â ìîíàñò›ðü, á›ëè èç Íüþ-É‹ðêà.
â. Êîëüö‹, _____________ êóï‰ë Ï‰òåð, ïîíð‚âèëîñü Ëþäì‰ëå.
ã. Ýêñêóðñîâ‹ä, _____________ ìû ˆõàëè, çíàë âñå èíòåðˆñíûå ìåñò‚.
ä. Â ï‹åçäå, _____________ ìû ˆõàëè, ‹êíà á›ëè çàêð›òû.
å. Ïðîâîäí‰öà, _____________ ˆõàëà ñ í‚ìè, íå çí‚ëà ïî÷åì˜.
æ. Èíîñòð‚íåö, _____________ ìû ãîâîð‰ëè, íå õîòˆë ïèòü ÷àé!

êîò‹ðàÿ - êîò‹ðûå - êîò‹ðûé - êîò‹ðîå - íà êîò‹ðîì
      ñ êîò‹ðûì - î êîò‹ðîì

ÓÏÐÀÆÍÅÍÈß ÓÐÎÊ 7

ñòàíîâ‰òüñÿ / ñòàòü -  werden
Der unvollendete Aspekt dieses Verbs ist reflexiv, der vollendete Aspekt
dagegen nicht. Das Verb verlangt den Instrumental:

Ëåíèíãð‚ä ñòàë Ñàíêò-Ïåòåðá˜ðãîì. Ê˜éáûøåâ ñòàë Ñàì‚ðîé.
Weitere Beispiele finden Sie in Lektion 8.

ñòàòü èíæåíˆðîì - Ingenieur werden
ñòàòü äèðˆêòîðîì - Direktor werden


